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Berichtszeitraum vom 07.01. bis 08.01.2024

Kriminalitätslage:

Sachbeschädigung an Pkw
Im Tatzeitraum vom 06.01.2024 / 17.00 Uhr bis zum 07.01.2024 / 11.00 Uhr sollen unbekannte Täter in der Wittenberger
Straße in Mühlanger einen Seitenspiegel eines Pkw Audi beschädigt haben. Ein Ermittlungsverfahren wegen
Sachbeschädigung wurde eingeleitet.

Diebstahl von Metall
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben zwei unbekannte männliche Täter am 07.01.2024 zwischen 13.10 Uhr und 13.15 Uhr
aus einer Garage in Pratau, Alte Wittenberger Straße, vier Alufelgen, Kupferkabel sowie Zinkblech entwendet. Die Täter
sollen mit einem blauen Mercedes Sprinter mit bulgarischem Kennzeichen geflüchtet sein. Trotz sofort eingeleiteter
Nahbereichsfahndung konnten sie nicht aufgegriffen werden. Der Fahrer soll etwa 30 Jahre alt sein und einen Vollbart
getragen haben, der Beifahrer sei etwa 50 Jahre alt gewesen, beide von südländischem Phänotyp.

Diebstahl einer Schlüsselbox
Im Tatzeitraum vom 06.01.2024 / 18.00 Uhr bis zum 08.01.2024 / 06.45 Uhr drangen unbekannte Täter in der
Lerchenbergstraße in Wittenberg gewaltsam in eine Verkaufseinrichtung ein, brachen mehrere Spinde auf und durchsuchten
diese. Aus dem Kassenbereich im Verkaufsraum wurde eine Schlüsselbox mit mehreren Schlüsseln entwendet. Hinweise
über weiteres Diebesgut gibt es derzeitig nicht.

Verkehrslage:

Wildunfälle
Ein 62-jähriger Opel-Fahrer befuhr am 07.01.2024 um 08.06 Uhr in Annaburg die Düßnitzer Straße aus Richtung Axien
kommend in Richtung Düßnitz. Circa 600 Meter hinter Axien querte von links ein Reh die Fahrbahn. Folglich kam es zum
Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh lief anschließend weiter.

Die 36-jährige Fahrerin eines VW befuhr um 10.24 Uhr die K 2029 aus Richtung Söllichau kommend in Richtung B 2, als
plötzlich ein Reh von links nach rechts über die Fahrbahn wechselte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung kam es zum
Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Am 08.01.2024 befuhr eine 69-jährige Renault-Fahrerin um 07.47 Uhr die B 2 aus Richtung Kropstädt kommend in Richtung



Wittenberg, als es plötzlich zur Kollision mit einem Reh kam. Dabei entstand am Fahrzeug Sachschaden.  

Um 09.00 Uhr befuhr ein 37-jähriger Ford-Fahrer die L 129 aus Richtung Greudnitz, kommend in Richtung Kleinkorgau, als
plötzlich ein Reh die Fahrbahn von rechts nach links kreuzte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte ein
Zusammenstoß nicht verhindert werden. Am Fahrzeug entstand Sachschaden.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Eigenen Angaben zufolge befuhr ein 38-jähriger Transporter-Fahrer am 08.01.2024 um 10.30 Uhr die Ortsverbindungsstraße
zwischen Jüdenberg und Möhlau. Ein zunächst unbekannter Transporter-Fahrer befuhr selbige Straße in entgegengesetzter
Richtung. Beim aneinander vorbeifahren stießen die jeweils linken Außenspiegel beider Fahrzeuge zusammen, sodass
Sachschaden entstand. Der unbekannte Fahrer entfernte sich anschließend vom Unfallort, konnte aber ermittelt werden.
Gegen den 59-Jährigen wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des unerlaubten Entfernens vom Unfallort eingeleitet.
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